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1. 1. Quartal 2022: Recherche von Good-Practice-Beispielen / Rücksprache mit 
anderen Städten / Sichtung der Ergebnisse der Herbsttagung von Kookaburra 
vom 27.-30.10.2021 „Gemeinsam für ein diskriminierungsfreies Miteinander“ 
(Präsentation am 09.11.2021 im Ausschuss)

2. 1. Quartal 2022: Erste Interviews mit unterschiedlichen Bereichen im Haupt-
und Personalamt

3. 2. Quartal 2022: Auswertung  der Interviews & Best Practices 

4. 31.05.2022: Befragung der Beschäftigten am Diversity Day / 30.08.2022:
Vorstellung der Ergebnisse der Befragung der Beschäftigten im Ausschuss

5. 3. Quartal 2022: Ziele und Schwerpunkte abstimmen: Team, Haupt- und 
Personalamt, Ausschuss für Gleichstellung / 14.06.2022: Antwort auf die 
Anfrage zur Erstellung eines Diversity-Konzeptes – Vorstellung des Vorgehens 
und der Handlungsfelder

6. 4. Quartal: Personalpolitik der Verwaltung als ein Thema in die Entwicklung der 
Antidiskriminierungs-strategie integriert (WS 1 am 24.09.2022 und WS 2 am 
27.01.2023)

7. 1. Quartal 2023: Entwicklung des Konzeptes, Abstimmung mit den Gremien
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Die Umfrage war an alle Beschäftigten (3600) gerichtet
Insgesamt gab es 228 Rückmeldungen
75% der Teilnehmenden waren Mitarbeiter*innen
21% der Teilnehmenden waren Führungskräfte
4% haben dazu keine Angabe gemacht

Frage: Können Sie 1-3 Situationen beschreiben, in denen Sie innerhalb der Verwaltung 

Diskriminierung erfahren haben?

15%: negative (rassistische) Bemerkungen bzgl. Äußeres, Gewicht, Behinderung, andere Gruppen 
(Migrant*innen, Geflüchtete) etc./ Ungleichbehandlung dieser
14%: keine Diskriminierungserfahrung gemacht 
9%: als Frau nicht ernstgenommen/ Vorbehalte gegenüber Frauen in Führungsposition/ mangelnde 
Anerkennung 
6%: (sexuelle) Belästigung/Bemerkungen der Mitarbeitenden
6%: Beschimpfung aufgrund der sexuellen Identität/ Nicht Beachtung der sexuellen 
Identität/Ungleichbehandlung
5%: Ältere Personen als nicht flexibel dargestellt (u.a. Digitalisierung) 
4%: Bevorzugung der Männer bei Leitungsfunktionen)
4%: negative Bemerkungen über Kopftuch bei Mitarbeitenden
4%: Mobbing/ Ablehnung
4%: Bevorzugung der Frauen
4%: schlechte Beurteilung/k. Führungsposition, weil man noch jung ist
4%: Gleichgültigkeit der Führungskräfte bzgl. Diskriminierung/Mobbing/Beschimpfungen 
2%: Teilzeitkraft wird nicht wie Vollzeitkraft behandelt
2%: Diskriminierung seitens "ausländischer" Mitarbeiter
2%: Elternzeit/Eltern
2%: Bevorzugung von jungen Personen

5



2%: keine gendergerechte Sprache
2%: Arroganz der Vorgesetzten/Meinungsverschiedenheit
2%: Religion (Islam)
1%: als Mutter und Schwangere nicht der Arbeit nachgegangen werden kann/negative 
Äußerungen
1%: Gesundheitszustand 
1%: Familienstand
1%: Nichtanerkennung im Ausland erworbener Ausbildung
1%: nicht ausreichende Qualifizierung 

1%: Ost-West-Deutschland
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